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Seit 1978 wird in Afghanistan beinahe ununterbrochen Krieg geführt. Von 1979
bis 1989 war das Land durch die Sowjetunion besetzt. Die Folgen waren 1,5
Millionen Tote und fünf Millionen Vertriebene. Nach dem Rücktritt des

kommunistischen Präsidenten Najibullah 1992 brach ein Bürgerkrieg zwischen den

Mujaheddin aus. 1994 rissen die paschtunischen Taliban aus Kandahar die Macht

an sich, und ab 1996 machte sich die Terrororganisation Al-Kaida unter dem

Saudi Osama bin Laden im Land breit. Nach dem Anschlag vom 11. September

2001 haben die Nordallianz und die USA in einem militärisch und politisch durchdacht

geführten Feldzug die Taliban-Herrschaft gestürzt. An ihrer Stelle haben die

USA im Dezember 2001 als Präsidenten Afghanistans den Paschtunen Hamed

Karzai eingesetzt. Nach wie vor übt dieser nur eine begrenzte Kontrolle über das

Land aus. Die Amerikanerführen vor allem im Osten und Südengegen die niemals

ganz verschwundenen Taliban einen Kleinkrieg; die Drogenhändler ihrerseits sind im

Osten, Norden und Süden tonangebend. Ihr Einfluss reicht bis in die Regierung

Karzais hinein. Die Nordallianz wiederum beherrscht immer noch den Norden und

Westen Afghanistans, wobei die Machthaber untereinander zerstritten und zum

Krieg bereit sind.

Vom 3. bis 4. November 2003 fand an der Universität Zürich ein Afghanistan-

Seminar statt, an dem verschiedene Afghanen, die teilweise auch in Opposition zur
Regierung Karzai stehen, teilnahmen. Das Ziel des Seminars war die Diskussion

verschiedener Zukunftsperspektiven Afghanistans. Die Referate, die am Seminar

gehalten wurden, und die Ergebnisse der Diskussion werden in diesem Heft vorgestellt.

Die Autoren danken allen, die dieses Seminar uneingeschränkt und selbstlos

unterstützt haben. Neben der Universität Zürich waren dies die nebenstehenden

Personen.

Albert A. Stahel und Claudine Nick
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